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Du kennst verschiedene Chemikalien, mit denen der natürliche Holzfarbton verändert werden kann. 
 
Als Fachmann musst du den Kunden beraten: 
 
Womit färbe ich das Holz ein? 
 

nur Brauntöne : Ich habe Eiche oder Nussbaum ? 

Doppelbeize (Vor- und Nachbeize) 

Echtbeize (mit Salmiakgeist) 

Positivbeize (Nadelholzbeize) 
(Laubholz etwas kontrastärmer) 

leider auch hier Farbstoffbeize  
(negatives Beizbild), 

Kombinationsbeizen, (Lacklasur)  

Farbstoffbeize  
(Wasser- oder Lösungsmittelbeizen)JA 

JA 

JA 

JA 

bunt - auch braun: Nadelhölzer  
oder Eiche, Esche, Kirschbaum ? 

Laubhölzer  „bunt statt braun“   
z.B.: Rot, Orange, Gelb, Blau, Grün  

(außer Eiche, Esche oder Kirschbaum)? 

Wichtiger als ein positives Beizbild ist die schnelle 
Herstellung zu einem möglichst niedrigen Preis ? 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

NEIN 

Welches Lacksystem nehme ich für die Oberfläche? 

Glanz-UP-Lacke  
(Wasserbeize, Rio Palisander: 

mit PUR grundieren!) 

Kostengünstigster Hochglanz  (Dickschicht !) 
sehr hohe Abriebfestigkeit und 
Feuchtigkeitsbeständigkeit 

PUR-Wasserlacke, evt. Nano -
Decklack  

höchste Chemikalienbeständigkeit ,  
höchste Temperaturbeständigkeit ,  
sehr hohe Abriebfestigkeit  
(z.B. Labormöbel, Arbeitsflächen in Küchen) 
nur kurzzeitige Wasserbelastung 

PUR-Wasserlacke höchste Abriebfestigkeit  (Treppe, Laminat, 
Parkett), auch hohe Chemikalienbeständigkeit 

Hartwachs , 1K-Wasserlacke   
(auf Wasserbeize PUR-Grund) 

normale  Abriebfestigkeit (normale Möbel) 
nur kurzzeitige Wasserbelastung 


